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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

SV Wacker Burghausen : TV Altötting II 
Donnerstag, 29.09.2022, 19:30 Uhr

Hofmann und Katzer und Sickmann und Beck bleiben gegen 
den TV Altötting II ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des SV Wacker Burghausen im Spiel der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) gegen den TV Altötting II
benennen, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das
Spiel am Donnerstag mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 30:6 zeigt beim
deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Hofmann, Katzer, Sickmann, Beck die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges
Doppel erfolgreich gestalteten.

Das Spiel lief wie folgt ab: Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Jäschke / Ehm
zunächst nicht gut aus, so gewannen Hofmann / Katzer im Anschluss die weiteren drei Sätze und
damit die gesamte Partie. Eher wenig Gegenwehr bekamen Sickmann / Beck beim 3:0 von
Steinberger / Riedel. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Marco Hofmann gelang es, Richard Steinberger im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in
den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg.
Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte anschließend Marcel Katzer beim 8:11, 11:9, 6:11, 12:10, 11:8
gegen Thomas Jäschke, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Wenig später war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Norbert
Sickmann die Partie gegen Werner Riedel noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Stefan Beck daraufhin gegen Leon Ehm. Mit dem
Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und
die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Beim Stand von 6:0 gingen die Spitzenspieler des SV Wacker
Burghausen und TV Altötting II in die Box. Die richtige Herangehensweise hatte Marco Hofmann
beim Sieg in drei Sätzen gegen Thomas Jäschke von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Marcel Katzer beim 11:9, 9:11, 11:4, 11:5 gegen Richard
Steinberger doch überlegen. Beim 3:0-Sieg gelang es Norbert Sickmann den Gastspieler Leon Ehm
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 9:0. Zwar brachte Werner Riedel
Stefan Beck phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Stefan Beck mit 3:1 durch. Mit
dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Wacker Burghausen am 06.10.2022 gegen den TSV
Winhöring II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
11.10.2022 gegen den SV DJK Emmerting II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Wacker Burghausen

Doppel: Hofmann / Katzer 1:0, Sickmann / Beck 1:0 
Einzel: M. Hofmann 2:0, M. Katzer 2:0, N. Sickmann 2:0, S. Beck 2:0 

 TV Altötting II
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Doppel: Jäschke / Ehm 0:1, Steinberger / Riedel 0:1 
Einzel: T. Jäschke 0:2, R. Steinberger 0:2, L. Ehm 0:2, W. Riedel 0:2


